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Herren Bezirksklasse Ost

TV Hebsack : DJK Schwäbisch Gmünd 
Samstag, 24.02.2024, 17:30 Uhr

TV Hebsack gegen DJK Schwäbisch Gmünd 9:3

Am 12. Spieltag der Herren Bezirksklasse Ost traf der TV Hebsack am Samstagnachmittag auf die
Gäste von der DJK Schwäbisch Gmünd. Aus dem Mannschaftskampf ging die Heimmannschaft mit
9:3 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von Setzer und
Feger, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den Schlusspunkt unter diesen
Mannschaftskampf setzte Alfred Feger, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team.

Los ging es mit den Doppeln. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch
zu Ende. Setzer / Waibel gewannen gegen Hruby / Rupp mit 3:2. Auch der Ausgang des finalen
Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Doppel insgesamt war. Mit 3:1
hatten Fett / Schwarz im Einzel gegen Bofinger / Stegmaier die Nase vorn. Feger / Braun kamen mit
der Spielweise von Köhler / Krug am Tisch gut zu Recht und mussten im Gesamten lediglich einen
Satz verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Zwischenergebnis nach den
Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah der 2:0-Satzrückstand im
Match von Jürgen Fett gegen Ralf Köhler bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich
Jürgen Fett zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Der finale Durchgang
endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Punkten Unterschied. Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg
gegen Martin Bofinger war der Gastgeber Fabian Setzer, galt die Partie doch im Vorfeld auf dem
Papier als sehr ausgeglichen. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Wenig Chancen ließ Alfred Feger dann beim 14:12, 13:11, 11:6 seinem
Gegner Thomas Rupp. Keinen Punkt beisteuern konnte Fabian Waibel im Match gegen Andreas
Hruby, das 0:3 verloren ging. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Passende spielerische Mittel hatte Florian Braun indessen letztlich an der Hand, um sich
gegen Sebastian Krug durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Nach gewonnenem ersten Satz
gab Dominik Schwarz das Spiel gegen Erik Stegmaier noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 7:2. Chancenlos war Jürgen Fett gegen Martin Bofinger
nicht, aber mehr als ein 10:12, 5:11, 11:5, 6:11 sprang in dem anhand der TTR-Werte als in etwa 50:
50 eingeschätzten Einzel nicht heraus. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Genügend spielerische Mittel hatte Fabian Setzer letztlich an der
Hand, um Ralf Köhler zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche.
Alfred Feger überzeugte im Einzel gegen Andreas Hruby, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Sieg des TV Hebsack geht es nun im nächsten Spiel am 02.03.2024 gegen den TV
Herlikofen, während die DJK Schwäbisch Gmünd am 07.03.2024 gegen den SC Urbach antritt.

 Statistik:
 TV Hebsack

Doppel: Setzer / Waibel 1:0, Fett / Schwarz 1:0, Feger / Braun 1:0 
Einzel: J. Fett 1:1, F. Setzer 2:0, A. Feger 2:0, F. Waibel 0:1, F. Braun 1:0, D. Schwarz 0:1 

 DJK Schwäbisch Gmünd
Doppel: Bofinger / Stegmaier 0:1, Hruby / Rupp 0:1, Köhler / Krug 0:1 
Einzel: M. Bofinger 1:1, R. Köhler 0:2, A. Hruby 1:1, T. Rupp 0:1, E. Stegmaier 1:0, S. Krug 0:1
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